SMASEC

Unternehmenskultur toxisch? —
Stimmung frostig?

Die Verantwortung der Fuhrung und Aufsichtsorgane®

Fast taglich liest man liber Unter-
nehmen und Organisationen, bei de-
nen sich liber Jahre eine toxische
Kultur aufgebaut hat. Und man fragt
sich, wie es mdoglich ist, dass Fiihrung
und Aufsichtsorgane dies nicht recht-
zeitig erkennen konnten oder wollten?

Nun, wir Menschen haben eine etwas
unliebsame Eigenschaft. Bei Anzeichen
von Problemen und Konflikten schauen
wir gerne erst einmal weg. Schon aus
Angst, dass wir selbst Teil des Problems
oder Konflikts werden.

Doch gerade dieses Verhalten ist fur
Unternehmen und Organisationen oft
fatal. Denn sofern es sich nicht nur um
marginale oder temporare Probleme und
Konflikte handelt, breiten sich diese wie
ein Krebsgeschwir in der Organisation
immer weiter aus.

Wegschauen ist keine Option

Das hier allzu oft wegeschaut wird,
birgt immense Gefahren. In gravierenden
Fallen kann es sogar den Anfang vom
Ende eines Unternehmens einlduten.
Mangelhafte Zusammenarbeit und
Kommunikation wirken sich rasch auf
Effizienz, Effektivitat und Leistungs-
fahigkeit aus. Die daraus resultierenden
Image- und Reputationsschaden kénnen
sehr lange nachwirken.

Aus diesem Grund ist es geradezu
fahrlassig, wenn Fihrungs- und Auf-
sichtsorgane tiefsitzende Probleme und
Konflikte in Organisationen Uber langere
Zeitrdume ignorieren. Doch warum pas-
siert es trotzdem immer wieder?

Eine toxische Unternehmenskultur ent-
steht meist Uber Jahre. Es beginnt mit
dem Verhalten und Handeln einzelner
Personen oder Personengruppen. Zu-
nachst schleichend und versteckt im
Alltag, mit der Zeit aber immer offener
und sichtbarer fur alle in der Organisation.
Spéatestens jetzt misste die Fihrung
intervenieren. Macht sie aber nicht, weil
dies oft mit unangenehmen und schmerz-
haften Entscheidungen verbunden ist,
oder weil Fihrungskréfte selbst Teil des
Problems bzw. Konfliktes sind.

Zu diesem Zeitpunkt waren die Auf-
sichtsorgane gefordert. Doch diese
Organe verfugen nur selten Uber die
notwendigen und vor allem verlasslichen
Informationen dazu. Denn die klassische
Methode der Mitarbeiterbefragung,
welche die Informationen liefern sollte,
weist in diesem Kontext verschiedene
Mangel und Schwachen auf.

Mitarbeiterbefragungen —
warum sie versagen

1. Mitarbeiterbefragungen sind seit je her
auf die Messung des Mitarbeiter-
engagements oder der Mitarbeiter-
zufriedenheit ausgerichtet. Eine ge-
zielte Durchleuchtung der Unter-
nehmenskultur findet, wenn tUberhaupt
nur alle paar Jahre statt.

2. Fragen zu kritischen Themengebieten
werden bei Umfragen gerne gemie-
den. Letztlich geht es im Hintergrund
auch darum, mdoglichst gute Index-
werte zu erreichen.

3. Ist eine Unternehmenskultur erst ein-
mal toxisch, darf man bei Umfragen
keine authentischen Rickmeldungen
mehr erwarten. Jede Mitarbeiterin und
jeder Mitarbeiter wird sich in einem
solchen Umfeld gut Uberlegen, offen
und ehrlich Feedback zu geben.
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4. Die Ricklaufquoten bei Umfragen
sind von wenigen Ausnahmen abge-
sehen seit Jahren auf Sinkflug. Einer
der Grinde ist, dass vor allem junge
Leute nicht mehr bereit sind, an Be-
fragungen teilzunehmen, bei denen
die wirklich brennenden Themen von
vornherein ausgeklammert sind.

Die Alternative

Aus diesen Grinden verfolgt das
Feedback Portal von SMART FED einen
konsequent neuen Ansatz. Es differen-
ziert sich gegenliber allen bisherigen
Formen der Mitarbeiterbefragung in
folgenden Punkten:

= Keine teuren Umfrageprojekte.

= Verlassliche Daten, da es sich um
selbstbestimmtes und authentisches
Feedback handelt, ohne durch Frage-
stellungen zu manipulieren.

= Aktuelle Daten, da Feedback sofort
gegeben werden kann, wenn sich
etwas in der Organisation verandert.

= Umfassende Daten, da keine Themen
ausgeklammert werden.

= Differenzierte Daten, da es sich um
strukturiertes und konkret benanntes
Feedback handelt.
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Die vier Dimensionen der Wertschatzung

Wiurdigung

& Dank Vertrauen

Interesse & i
FreABaek Einbindung

Mitarbeiter - Effizienz & Effektivitat

°
H
=

Qualifilation
i

Einflussfaktoren

c
§
g
] Wissen, Knowhow, Effahrungen, : -
3 Perf -
LY Fahigkeiten. Fertigkeiten. Werte . erfarmance
z

Sachfaktoren

Indirekte
Einflussfaktoren

Mitarbeiter-Engagement

Sieben Perspektiven des Mitarbeiter-Engagements

unternehmerisches Engagement Was beeinflusst bzw. fordert diese Engagements?

umfassenda Befugnisse fr Mitarbeltende.
Vertrauien In Mita

Kundenorientiartes Engagament

Mbglichkeiten fir offenes und direktes Feedback

Offenheit fir neue ideen Kritik- und Konflikefahigkeit

produktorientiertes Engagement Akzeptanz fiir unterschiediliche Meinungen

Quer- und Mitdenker

Freiraume for kreatives Denken

agile Teams
positiver Umgang mit Fehlern

teamorientiertes Engagement tear lerte Ziehorgaben

Teamplayer

fache Hierarchien

Honerlerung von Teamlelstungen

Was beeinflusst bzw. fordert diese Engagements?

Einzelkampfer hierarchische Strukturen

hersénliche Zielvorgaben

Iohn: &

wsrelevante Mitarbeiterbeurteilungen
Null-Fehler-Kultur

ing von Einzelisistungen

© smart-fed AG

Unternehmenskultur

Unternehmenserfolg

2 \
/ Fehler-/ Veranderungs-
1 Lernkultur \V kultur
= /L
K"'“""“:'I‘t':‘:"“‘s Qualitatskultur

Unternehmenskultur

Kl statt Mitarbeiterbefragung

Blick unter dem Eisberg

Produktivitit

Benchmarking Lisferzaiten Auftrags

Beispiele flexibilitat

unternehmensbezogener N Entwicklungs- :

Leistungsmerkmale Innovations- zeiten Mitarbeiter- Mitarbeiter-
fahigkeit engagement  fluktuation

Diversitat in Unternehmen aktiv nutzen

www.smart-fed.com


https://smart-fed.com/de/medien/
https://smart-fed.com/de/dimensionen-der-wertschaetzung/
https://smart-fed.com/de/unternehmenskultur-unternehmenserfolg/
https://smart-fed.com/de/feedback-ohne-umfragen-organisationsentwicklung/
https://smart-fed.com/de/mitarbeiterbefragungen-feedback-ki/
https://smart-fed.com/de/mitarbeiter-effizienz-effektivitaet/
https://smart-fed.com/de/blick-unter-den-eisberg/
https://smart-fed.com/de/mitarbeiter-engagement-index-messen/
https://smart-fed.com/de/diversitaet-in-unternehmen-nutzen/

	Toxische Unternehmenskultur - Frostige Stimmung
	Unternehmenskultur toxisch? –  Stimmung frostig?
	Die Verantwortung der Führung und Aufsichtsorgane*

	SMART FED - Artikel Uebersicht X

